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Gebäude weit unter
Wert verkauft
Zum Artikel über den
Streit um das Reilschul -
Gebäude schreibt Heinrich
Tiedeken aus Burlage:

Dass hier der Landkreis
von der Rhauderfehner
CDU angegriffen wird,
grenzt schon an Dreistig-
keit. Das Gebäude wurde
damals unter der Bedin-
gung „für schulische Zwe-
cke“ vom Landkreis erwor-
ben und diese Bedingung
konnte auch vom Landkreis
nicht aufgehoben werden.
Und so wurde es vermut-
lich weit unter Wert ver-

kauft. Dieses „für schuli-
sche Zwecke“ konnte nur
von der Gemeinde Rhau-
derfehn aufgehoben wer-
den. Und so wurde es dann
von unserer Gemeinde kurz
nach dem Kauf aufgehoben
und so der Wert um ein
Vielfaches erhöht. Auf diese
Wertsteigerung hat unsere
Gemeinde vermutlich zu-
gunsten von Privatperso-
nen verzichtet. Wenn aber
später das Gebäude umge-
baut und für sonstige Zwe-
cke genutzt werden soll, ist
es doch selbstverständlich,
dass auch dafür erforderli-
che Vorschriften eingehal-
ten werden.

LESERBRIEF

Leserbriefe sind der Redaktion willkom-
men, auch wenn nicht alle veröffentlicht
werden können. Sie sollten nicht länger
sein als 1500 Zeichen. Die Redaktion
behält sich Kürzungen vor. Briefe ohne
Namen, Adresse und Unterschrift des
Ver fassers werden nicht veröffentlicht.
Für Rückfragen bitte die Telefonnummer
angeben. Leserbriefe geben nicht die
Meinung der Redaktion wieder.

Ostrhauderfehn - Kurzer-
hand wurde die Schiffer-
straße in der Nähe der
Haupt- und Realschule in
Ostrhauderfehn am Mitt-
woch zur Strecke des Spon-
sorenlaufs der Schule am
Osterfehn. Rund 300 Mäd-
chen und Jungen gingen
bei bestem Wetter an den
Start und erliefen Runde
für Runde Geld für den gu-
ten Zweck. Sie hatten sich
im Vorfeld Sponsoren ge-
sucht, die für jede gelaufe-
ne Runde eine festgelegte
Summe zahlen würden.

Das Geld soll zur Hälfte
an das Hilfswerk „Ein Herz
für Ostfriesland“ gespendet
werden. „Ein Herz für Ost-
friesland“ ist das gemeinsa-
me Hilfswerk von General-
Anzeiger, Ostfriesen-Zei-
tung und der Ostfriesischen
Nachrichten, das derzeit
geflüchtete Menschen aus
der Ukraine in den Fokus
rückt und diese Menschen
unterstützt. „Die andere
Hälfte will unsere Schüler-
vertretung für schulinterne
Projekte wie zum Beispiel
den Schulhof nutzen“, sag-
te Schulleiter Ludger Mähl-
mann.

Der Krieg in der Ukraine
animierte die Schule zum
Handeln. Die Schülerver-
tretung wollte ein Zeichen
setzen. Zunächst geschah
dies, indem sie ein Frie-
densplakat mit den Unter-
schriften aller Schülerin-
nen und Schüler vor ihrer
Schule aufstellten, und
dann veranstalteten sie ei-
nen Demonstrationszug
zur Petruskirche. „Die De-
mo war ein gutes Zeichen,
kann aber nicht schon alles
sein. Schnell war in der

Schülervertretung und
auch bei den Lehrern klar,
dass man noch mehr ma-
chen müsste“, sagt Schul-
leiter Mählmann.

Lehrerin Helga Meyer
betont, dass die Schüler
den Lauf selber vorgeschla-
gen hätten und dass sie da-
rauf besonders stolz sei.
Meyer organisierte den
Sponsorenlauf zusammen

mit ihrer Kollegin Pia
Schülke.

Schifferstraße statt
Idasee

Ursprünglich sollte der
Lauf am Idasee stattfinden.
Das wurde aber kurz vorher
wegen Eichenprozessions-
spinnern abgesagt. Das In-
sekt kann bei Menschen ge-

sundheitliche Schäden her-
vorrufen. Mählmann macht
deutlich: „Ohne die un-
komplizierte Unterstützung
vom Landkreis Leer und
der Gemeinde Ostrhauder-
fehn, wäre es nicht möglich
gewesen, den Sponsoren-
lauf durchzuführen!“

Mitarbeiter des Ostrhau-
derfehner Bauhofs sperrten
für die Dauer des Laufs ein

Teilstück der Schifferstraße,
und so konnten auch einige
Anwohner die Jungen und
Mädchen anfeuern.

Schon am Mittag stand
fest, dass die Spendensum-
me bisher bei 6606,96 Euro
liegen müsste, teilte Mähl-
mann mit. Er bedankte sich
in diesem Zuge auch noch-
mal ganz besonders bei
den Sponsoren.

Osterfehntjer liefen für guten Zweck
UKRAINE-KRIEG Bei Sponsorenlauf sammelte Schule am Osterfehn für Ukraine-Flüchtlinge
VON MILENA LUTTMANN

300 Schülerinnen und Schüler der Schule am Oster fehn nahmen am Mittwoch an einem Sponsorenlauf zugunsten ge-
flüchteter Menschen aus der Ukraine teil. FOTOS: LUTTMANN

Am Iss-was-Wagen konnten sich die Schülerinnen und
Schüler Er frischungen holen. Der Erlös soll der Nyeri-Kin-
derhilfe zugutekommen.

An der Stempelstelle ließen die Jugendlichen ihre gelaufe-
nen Runden registrieren.

Ostrhauderfehn - In der Sit-
zung des Gemeinderates
Ende März hatte die
Ostrhauderfehner Ortsfeu-
erwehr Alarm geschlagen.
Der Grund: Sie benötigt
dringend neues hydrauli-
sches Rettungsgerät, mit
dem sie bei Autounfällen
Personen aus ihren Fahr-
zeugen herausschneiden
kann. Das jetzige Material
ist 20 Jahre alt und tech-
nisch nicht mehr auf dem
neuesten Stand.

Der schlechte Zustand
des Rettungsgerätes, das
aus einer Schere und einem
Spreizer besteht, sei den
Kameraden bei einem Au-
tounfall am 7. Dezember

2021 auf der Straße „Am
Moor“ in Strücklingen
deutlich geworden. Dort
gelang es nicht, die Karos-
serie des Wagens aufzu-

schneiden. Doch die Wehr
muss sich noch gedulden,
bis sie neues Gerät be-
kommt. Denn die Anschaf-
fung im Gesamtwert von
rund 15.500 Euro kann
nicht kurzfristig umgesetzt
werden, sondern muss for-
mell korrekt über Haus-
haltsmittel erfolgen.

Mittel im
Nachtragshaushalt?

Ostrhauderfehns Bürger-
meister Günter Harders
(parteilos) erklärte in der
jüngsten Ratssitzung, die
vor wenigen Tagen statt-
fand: „Wenn wir einen
Nachtragshaushalt für 2022
verabschieden, dann neh-
men wir das dort auf. Wenn

wir diesen nicht benötigen,
dann werden wir die finan-
ziellen Mittel im Etat für

2023 bereitstellen.“ Die
Verwaltung frage im Vorfeld
der Haushaltsplanung alle

Feuerwehren nach deren
Wünschen, so Harders. Da
eine Neuanschaffung von
Schere und Spreizer damals
nicht angegeben wurde, sei
diese auch nicht im Haus-
halt aufgenommen wor-
den.

Ratsmitglied Karsten de
Freese (UWG), der selbst
Gruppenführer in der
Ostrhauderfehner Wehr ist,
betonte: „Die Karosserien
der Autos sind andere, als
es noch vor 20 Jahren der
Fall war. Deswegen benöti-
gen wir neues Rettungsge-
rät.“ Einstimmig beschloss
der Gemeinderat dann, die
Mittel dafür entweder im
Nachtragshaushalt 2022
oder im Etat für 2023 zur
Verfügung zu stellen.

Ostrhauderfehner Feuerwehr muss sich noch gedulden
POLITIK Neue Rettungsgeräte können noch nicht sofort angeschafft werden – Es ist aber eine Lösung in Sicht
VON HENRIK ZEIN

Das Rettungsgerät der Ostrhauderfehner Wehr: Links ist
das Schneidegerät, rechts der Spreizer. Beides soll dem-
nächst erneuert werden. ARCHIVFOTO: ZEIN
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Wir gratulieren

Flachsmeer - Karl-Heinz
Stenzel zum 81. Geburts-
tag.
Klostermoor - Heidemarie
Heyen zum 82. Geburts-
tag.
Ostrhauderfehn - Frieda
Oltmanns zum 85. Ge-
burtstag.
Rhaudermoor - Karl Duin
zum 96. Geburtstag.
Westrhauderfehn - Herta
Dirksen zum 92. Geburts-
tag.
Goldene Hochzeiten
Steenfelde - Die Eheleute
Angelika und Muko Lin-
dert feiern heute das Fest
der goldenen Hochzeit.
Ebenfalls das Fest der gol-
denen Hochzeit feiern
heute Erika und Hinrich
Graß.

Rhaude - Nach zwei Jahren
Corona-Pause ist es endlich
wieder so weit. Der Schnel-
ligkeitswettkampf, auch
„Eimerfestspiele“ genannt,
kann wieder in Rhaude
stattfinden. Das kündigt die
Freiwillige Feuerwehr
Rhaude an. Termin ist am
Freitag, 15. Juli, ab 19.30
Uhr beim Feuerwehrhaus.

Wettkampf der
Feuerwehr

Flachsmeer - Die Vorberei-
tungen zur Konfirmation
2023 beginnen bald. Wer in
Flachsmeer konfirmiert
werden möchte, nach dem
Sommer in die 8. Klasse
kommt und 13 Jahre alt ist,
wird in den nächsten Tagen
angeschrieben, heißt es in
einer Mitteilung. Falls das
Anschreiben fehlen sollte,
wird gebeten, sich mit der
evangelisch-reformierten
Gemeinde zwecks Beginn
der Konfi-Zeit in Verbin-
dung zu setzten.

Konfirmation
in Flachsmeer

Marienheil - Der Förderver-
ein Tourismus Rhauder-
fehn hat alle seine Mitglie-
der, Sponsoren und am
Tourismus Interessierten
zum Sommerfest mit Live-
musik von Heiko Ahrend
für Sonntag, 3. Juli, ab 14
Uhr, in das Musik- Café
Marienheil eingeladen. Bei
Getränken und Bratwurst
vom Grill auf Kosten des
Vereins kann dort mit der
Familie in gemütlicher At-
mosphäre ein schöner
Nachmittag verbracht wer-
den, heißt es in einer Mit-
teilung. Gegen 14.30 Uhr
wird das Rhauderfehntjer
Maskottchen „Fokko“ er-

wartet, der einige Überra-
schungen für die Gäste mit-
bringen wird. Mit diesem
Sommerfest möchte der
Verein auf die Wirkung und
Relevanz des Tourismus für
den Erholungsort Rhauder-
fehn hinweisen.

Sommerfest
mit Livemusik
FREIZEIT Förderverein lädt ein

Es gibt auch Livemusik
beim Sommerfest. FOTO: PRIVAT

Möhlenkring gemeinsam auf Tour
Zum Sommeranfang haben sich rund 30 Mitglieder und Freunde des Möhlenkrings
Rhaude-Holte zu einer Fahrradtour mit anschließendem Grillen (Foto) getroffen. Bei gu-
tem Wetter ging die Fahrt von Rhaude nach Holte, um das Poldergebiet herum bis
Schatteburg, von dort über Holte zurück zur Mühle in Rhaude. Am Holter Siel legten
die Radler eine Er frischungspause ein. FOTO: PRIVAT

Westrhauderfehn - Der
DRK-Ortsverein Rhauder-
fehn gibt den nächsten
Blutspendetermin bekannt.
Er ist am Freitag, 8. Juli, in
der Zeit von 15.30 bis
20 Uhr in der Erich Kästner
Schule an der Werftstraße
in Rhauderfehn.

Blutspende in
Rhauderfehn

Es stand im GA

Vor 50 Jahren Die Einwoh-
ner von Collinghorst be-
grüßten den neuen Seel-
sorger der evangelisch-lu-
therischen Kirchenge-
meinde, Pastor Hermann
Gregorius. Damit ist nach
einer Vakanz von einem
Jahr die Pfarrstelle wieder
besetzt.


